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P fo r z h eime r

Wöchentliche Nachrichten .
Nro. Z2. Mittwochs den S te " August 1804.

Politische Neuigkeiten .
Teutfchland .

( RnrBaven .) Am 3 . Aug . be^ab sich der

Durchlauchtigste Kursivst , unser gnädigster Lan-

deehcrr , mit Sr - Gemahlin , der Frau Reichs «

gravin von Hochberg Exzellenz , und Dero Fa¬
milie nach dem Schloße Favorite bei Rastatt .
Der Durchl . Kurprinz und Markgrav Louis be¬
gleiteten dieselben .

Es gvar am 28 - Juli , da Ihre Mas . die
verwitwete Königin von Preußen sich von Karls¬
ruhe nach den Bädern von Baden begab , wo¬
selbst sie da » kurfürstliche

'Schloß bewohnt ^ —

Am i . Aug . reis' te auch Ihre Mas . die Köni¬

gin von Schw -' den nebst der königlichen Prin¬
zessin , begleitet von Ihrer Durchl . Frau Mutter ,
der Frau Markgräfin von Baden , nach München
ab . Sie kamen am 4 . Aug . in München an ,
von wo erstere die Rückreise nach Schweden an -
treken wird . (Se . Mas . der König von Schwe¬
den ist am 04 . Juli in Prag eingetroffen . Er
begiebl sich nach dem Bade Töplitz .) ^

Am 2 .
Aug . reis ' ie auch das glückliche Neuvermählte Ehe¬
paar , der Durchl . Herr Erbprinz und die Frau
Erbprinz « ffin von Tarmstadt (S . 103 . 123) von
Karlsruhe nach München ab.

sRurdVürremberg .^ Am 23 . Juli wurde das
Kloster HciligcnKr . uzlhal , zu Folge einer am
18 . Juni mit dem Hause Lcstreich geschloße-
neu Convention , von Kur - Wirtcmberg in
Besitz genommen . Am 2- ten . nahm es der
Durchl . Kurfürst auf seiner Reise von Zwiefal¬
ten aus selbst in Augenschein , und reis ' te über
Zwiefalten (am 27 .) über Urach u (am 28 - Juli )
nach Ludwigedurg zurück (S - 123 )

tyroßbrirrannren .
( Finanzen/ ) Die Ausgaben von Grcßbnttan -

ni >» betrugen in diesem Jahre 77 Mill . 846,179
tfi ©te *-! . und die Einnahme samt den Anleihen ,
76 Mill . 73,93a Pb Ster ! . , so dass also noch

l Mill . 772,249 t$ Sterk . fehlten . Die Stempfel -

Abqaben trugen 3 Mill . 316,640 Pb - Sterl . ein .
[ <Jorm » aUt » ] Admiral CornwalliS ist nach

London zurückgekommen. Sein AdmiraksSchiff ,
Dille de Paris , wird zu Portsmouth ausgebessert .
In seiner Abwesenheit comntandirt auf der Sta¬
tion vor Brest ViceAdmiral Cotton auf dem St .
Joseph von H2 Kanonen .

(Gower .^ kord Greenville Levison ' Go wer

geht mit diplomatischen Aufträgen nach St .

Petersburg .
fZerstörre feindl . Schiffe .) Bei Senegal Bar

(Sandbank am Ausfluß de« Senegal in Afrika ) ist
Vas franz . Schiff Renonwe v. 14 Kan . am 25 . Merz
zerstört , u . bei Ajacciv in Corsica die Felicite

' von
L Kan . versenkt worden .

3 r (i n f r r i dj.
[Äaifcr .] Am 25 . Juli ließ Kaiser Napo¬

leon die 2te Division des Lagere von Doulogne
von früh 6 Uhr bis 2 Uhr kriegerische Uebungen
machen . Abende musterte er die Flottillen von
Penischen und andern Ruderschiffen , und am26 .
Juli die Flottillen von Kanonierschaluppen und
KanonenSchiffen . Am 29. Juli geschah ein glei¬
ches bei Dunereup , nördlich von Boulogne .

fRaisenn .) Die fra »zösische Kaiserin Jose «

phi » e ist über Sedan »nd Lüttich am 27 . Juli
in Achen angekommen . Sie wird etwa eine»
Moncuh daselbst bleiben.

sIe,6me Bonaparre .^ Nach Londner Berich¬
ten ist Hieronymus Bonaparte (S . 124 ) in einer
amerikanischen Fregatte mit seiner amerikanischen
Gemahlin jm span . Haven Ferro ! angekommen .

sMorean/j Nach Berichten aus Barrellom »
in Spanien war Moreau am z . Juli in Beglei¬
tung eines GardeOffitierS dafeldsi angekommen ,
und wollte die Ankunft seiner Gattin und Fa¬
milie dort » ' warten . Er gienq in bürgerlicher
K eidunq und machte am 4. Juli dem spanischen
Gouverneur «men Besuch , dem er sich als
General Moreau hatte melden lassen .



X
[ € >f . ^Domingo .] Dessalinrs , das Oberhaupt

der Schwarzen / hat auf der Insel St . Domin¬
go in WestJndien alle Weiße , Männer , Wei¬
ber und Kinder , Greise und Jünglinge , nicht
weniger als 2500 Menschen , ermorden lassen .
Hierauf erließ er am 4 . Mai eine Proklamation ,
die mit den Worten sich endiget : „ Hinsüro . foll
kein Europäer das Land Haiti als Herr betreten ! "
Die Bewohner des ehemals spanischen AntheilS
von St . Domingo hat Dessalines in einer andern
Proclamation vom 15. Mai aufgefordert , sich
ihm

'
in 14 Tagen zu unterwerfen , sonst würde

er ihre Gegend mit Feuer und Schwerdt ver¬
heeren . In der Kapiiadt lagen die Straßen
voll massacrirter Menschen , und der Wüterich
Dessalines halte endlich verordne ! , die Leichname in
große Gruben zu werfen , damit sie nicht von Hun¬
den verzehrt würden , oder eine Pest veranlaßten .

X u fi l a n v .
sLuftfahrr .) Robcrlfonhatam 12 . Juli Abends

8 Uhr mit dem Chemiker Zacharow eine LuftFahit
zu Sk . Petersburg angetreten . 24 Stunden nach¬
her wußte man noch nichts von ihnen .

sZlotte . j Nach Berichten aus Danzig vom 20 .
Jul , soll di « rußische Flotte aus Reval ausgelaufen
seyn , um in der Ost - u . NordSee zu kreuzen .

fi p n ö i e r» .
Am 28 . Jan . ist die Escadre des Adm . LinoiS

( S - 124 .) von einem dänischen , aus Canton kom¬
menden E -chiffe bei Pulo Auro gesehen worden .
Sie bestand aus dem Linienschiffe Marrngo von
80 Kan . , 2 Fregatten und 2 Corvelten . Zwei
batavische L. Schiffe und 1 Fregatte sollten noch
zu ihr stoßen . D >e im Januar in Eanton lie¬
genden brittischen CbinaFahrcr sind alle Schiff «
von 1200 bis 1400 Tonnen , jedes mit 42 Kan .
und 130 — i ; o Mann besetzt ; sie haben ausser
Seide , Nankin rc . gegen 30 Mill . The « ge¬
laden , und werden auf 5 Mill . ik Sterling an
Werth geschätzt.

Am io . Juli , ist Adm . Pellew ( spr . Pellju )
auf dem Linienschiffe Eullodon v . 74 Kan . aus
Portsmouth nach Ostindien abqesegelt . Er hatte
io Schiffe unter seiner Begleitung .

Nach Pariser Nachrichten haben die Britten ,
wenn gleich im Frieden mit Portugaü , sich der
StadteGoa und Di " ( portugisischerSeehäven
auf der Küste Malabar ) bemächtiget .

rNenschenRettung .
Die preiswürdige Hamburger Gesellschaft zur

Beförderung der Künste und nützlichen Gewerbe
fahrt mit lvdenrwürdigem Eifer fort die von Ihr

128 )(
gestifteten RettungsAnstalten zu erhalten . Nach
den von ihr bekannt gemachten Nachrichten sind
vom 1 Apul 1802 bw 31 . Merz 1803 47 Men¬
schen , - die bald wieder aus dem Wasser gezogen i
waten , und 9als Scheinkodte Herausgezogeue ge¬
rettet ivorde » , 4 andere blieben tobt . Bon ia |
Ap -̂il 1803 bis 31 . Merz 1804 wurden über *
100 Rettungsfälle angezeigt , nur bei 12 aus dem
Wasser ^ gezognen Menschen wurden vergeblich
mehrstündige Rettungsversuche gemacht . Unter den
Geretteten sind 7 Menschen , die ohne Spuren teS
Lebens aus den Wasser gezogen ivorden waren ;
i B . ein 7Qjähriger Mann , Klaus Grimm , der
aus feinem Kahne in die Elbe gefallen war ,
und der erst nach zstüngiqen angewandten Ret -
tungsMiltel » wieder zu steh selber kam , und ein
Mann , der vhnweit Hamburg in die Elbe ge -
rieth , und dessen vom Strome fortgerissener Kör¬
per ein in diesem Flusse badender junger Mann ,
Friedrich Herzog , bemerkte , und mit vieler Müh «
den Veiunglüclten ans Ufer brachte . Er war oh¬
ne Bewegung , mit starren Augen , blaffen Lip¬
pen und heradhangender Kinlade . Durch Ent >
kleidung , Reinigung der Mundhöle , Erwärmen ,
Lufteinblasen und Reiben erhielt der Man » das
Bewußkstyn wieder , durch ein gelindes Brechmit¬
tel wuide er völlig hergestcllt . Der edle Retter
des Verunglückten hakte feinen Namen verschwie¬
gen , nur zufällig wurde er entdeckt .

sKeetungvon Erstickten , j W ' c glücklich durch
eine gelchictle Hüls, ; das Leben bei Todtfcheinen -
den wieder erhalten werden könne , zeigt folgen¬
der Vorfall , der sich kürzlich zu Asparrn * ) an
der Zaya ereignet hat . Am 24 Der . v . I . in der
Frühe fand man daselbst de » dortigen Sattler -
mcister , dessen Gattin und Lehrjungen leblos
und erstarrt in ihrem Schlafzimmer . Der eilends
dahin gerufene OrtSwundarzt , Johann Strudel ,
ließ sogleich Fenster und Tbüre öffnen , undwand -
te alle mögliche Rettungsmittel an , die er bei
der Hand hatte . Er blie » den Verunglückten
Luft 1» den Mund , ließ die erstarrten Körper
fleißig mit geistigen Mitteln reiben , gab wieder¬
holt reizende Klystier « und setzte unermüdet seine
Belebungsversuch « fort . Ei . dlich erst nach Verlauf
von zwey Stunden unter de » Wundarzt » rast¬
loser Bemühung sah man zur größten Freude
da « Leben in den To dtscheinenden wieder aufglim »

*) Ein Marktflecken in Oeüreich unter der Enns, nörd¬
lich von Wien . Die Zara fließt >n dir March , die¬
se kommt au « Mähren und ergießt sich unterhalb Wie»
in die Donau .
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men ; nach und nach kamen Besinnungvkraft
und Sp ache wieder und unler der forkqes,tzwn
Hülfe des belobten Wundarztes wuiden uUcZ
bald so gesund wieder hergesietlt , al » sie vorher
waren . Diese Rettung war nm -soschwerer , weil
die lödlrnde Ursache unbekannt war , und daher
schon der Aberglaube eine üvernatürliche angab .
Erst spät entdeckte der Wundarzt die wahie Ur-
sache , wodurch er nicht allein den Aberglauben
verscheuchte , sondern auch die Gemeinde vor ahn ,
lichen Unglücksfällen warnte . Die Fiau halte
Abends vorher glühende Kohlen aus dem Back¬
ofen in den Sttrbcnofen gelban , die Thüre de «
Ofens in der Küche zugemacht , und das am
Ofen befindliche Thürchen im Zunmer geöffnet ,
woher es kam , daß der schädliche Kohlendampf
die Schlafenden erstickte . Die Landesregierung
ließ diesem um den Staat und die Menschheit
so sehr verdienten Wundarzte ein Belobun ^sDe -
ccet zustellen und ein edler Mann , der jährlich
dem in dem Rettungegeschaft sich am meisten
auezeichnenden Arzte oder Wundarzte 25 Gulden
hu verehren pflegt , ließ ihm diese Belohnung
ubergeben .

sRerrrrng eines geliebten Lindes .) Ein Bür¬
ger zu Danzig , Namens Christian Gottlieb Riehl ,
war mit seiner Familie aufs Land gefahren . Da
fiel fein zjähriger Sohn in einen 30 Fuß tiefen
Brunnen , der sich in einem Pferdcstalle befand .
Acngstllch bat der um sein geliebtes Kind be¬
sorgte Vater die sich versammelnden Menschen ,
seinen Liebling zu retten , aber « jemand wagte es ,
da der Brunnen so tief , und das Seil , an wel¬
chem der WafferEimer hieng , sehr schadhaft war .
Endlich faßte ein Mann , Jakob Görz , den Ent¬
schluß , sich an dem elenden Stricke im Wasser -
Eimer hinunter zu lassen , um dem trostlosen
Vater seinen Sohn wieder zu schaffen ; und » ach
einer Viertelstunde kam der 6 Fuß 2 Zoll große
Mensch mit dem noch lebende» Kinde wieder her¬
auf . Der Vater war innig gerührt über diese
fast wunderbare Rettung ! Er rief mit Innigkeit
aus , „ Wie groß ist de « Allmächtigen Güte ! '^
belohnte den Erretter seiner Sohne « so gut er
konnte , und ließ den Vorfall , von Frende an -
gctricben , in den Danziger öffentlichen Nachrich¬
ten bekannt machen .

Witterung .
Dom r . — 7 . Auq . stund der Thermometer früh

zwischen lZv . bi« I 5i ° ‘ Da « Wetter war schön
und günstig zur Ernte , zum Tbeil Mittag « bi«
25V . Wärme . Am 1 . 4 . 5 . 6 . 7 . fielen Gewitter -
Regen , besonder « war der Regen am 1 . Aug .

129 )(
stark ; da « Wetter that in der Gegend von Stutk -
gardt Schaden . Uebeihaupt kommen aus . meh-
rern Gegenden disseitö und lenseirs des Rhein «
traurige Nachrichten von Verheerungen , welche
durch die im Ganzen so wohlthatigen Gewitter
geschehen sind.

Bekanntmachungen .
sIustizSachen . ) Da der entwich - ne verheurathe -

re Zimmermann Cornnan Bairh von Eutingen auf die
erlassene Eticialcilanvii , und innerhalb der anberaumten
Znt sich cucht wieder cmgefunden hat , so wird derselbe
nuiun . br m Gemäßheit einer enio.eloffene» verehrlichen
HoftachSMrsügung nen Senat « dt . w - seine « Vecwö -
gei -s cius tzl und noch überdiefi « der Kurfürlil . Lande
vecwi. ftn .

sGchuldenliquidativiirn . ) Wer etwa « an die
hiernach tenannren Person . » zu fordern bat , soll sich bei
Straft de« Ausjchluffes dei den unten bemerkten Stellen ge¬
hörig einsiuden und feine Forderung liquidnen : wegen
de« Flößer« Iuhaane « Gei .-er dobier Montag « den 17.
Anguss auf kuctücftl Siadtschceiberet ; der Georg Beche-
rischen E «leuche zu Rußdeim Muiwoch « den rr . August
au » dem Raibbau « daieldss ; des Bürger « und Metzger«
Io epd Fischer in Karlsruhe Samstag « den 18 . August auf
dem Rathhau « baseldft ; zugleich werden auch alle diejeni¬
gen , welche dem Fischer eiwa« schuldig sind , aufgckordert ,
aus den nemlichen Lage und Orte zur Angabe zu erschei¬
nen ; de« weil. Friedrich Maischen gewesenen Becker« zu
Hvrrpeim , Mittwoch « den eg. Aug auf dem Rathbau «
z» Vaihingen ; de« Metzger« Anton Dillmann zu Erklin¬
gen Montag « den 20 . « ug . auf dem Rachhau « daselbst;
de « alt Schultheiß Gedaiiian Morlvck von Hvhenwacth
den u . Aug . in de« Schultheißen Heu « daselbst

sMund tvdt .t Der Bürger Jakob Srucki zu Auer¬
bach uiid der Schreiner Johann Georg Gchuckcr zu Büch -
endrrr 'n sind für Verschwender u . wuudlodt erklärt , und
eriterem der dasige Bürger Michael Göbcing , letzterem
aber Jakob köfferr daselbst zu Pflegern gesetzt wurden ;
sodann sind oucd die Jakob Sröhrischen Eheleute in Dürrn
von gnädigster Herrschst , litt wundtvdr erklärt und ihnen
der basige Bürger Mich . Arnold al « Pfiev «r bestellt worden ,
ebne deren Vorwissen sich mit jene » in irgend ein Han¬
del eiiizulaffeii oder ihnen etwa« zu borgen jedermann ge¬
warnt wild , indem aus derartige Forderungen keine Zah-
lungSHütft erkannt werden wird . Publicirt bei kurfürsil.
Oberami Pforzheim am ü . Aug . 1804.

sGükerVerfteigecung .) Die Wagner Schnellt »
fchen Erben gedenken in Steig - rung zu verk uftn : * Vctl .
Garten tm umetn Pfiäster , neben dem OberFulstbauSund
Frä zel « Wittwc ; 4 Vrtl . in den Hvfqäcten bei de« Schö -
ncmann « Hau « ; 2 Vttl . Wingert iw »ordern . Wartbecg ,
neben David Adrecht und Zuchtweistec Ziebvld ; wozu die
Liedhubec auf Montag den August auf da« Rach - aut
«ingeladen werden. Pforzheim den 6. August >8°4.

Giadrschrriberej .
IHau « feilt Die ehemaliae Behausung de« Rapha¬

el Salomon neben Schneider Wenz in der Lammgaffe ist
entweder au« freier Hand zu verkaufen oder z » verfthnen ,
und kann sogleich bezogen werden . Die Liebhaber können
solche täglich in Augenschein nehnken , und dann da« wei¬
ter « bei IR - Bodenheimer Sohn dahier erfahren .



X 130 X
(GraSplatzzu » etfaafen ] Ich bin Willens vnge-

fä - c 6 Vrtl . @>t«fpUC sam» tragenden Obstbäumen in den
Helden zu verkanten , die f iebhaber können sich bei wir
melden Christoph Schweigerk .

(Logis .) Bei Uhrmacher Kalb ist der ganze untere
Stock , entweder für eine oder auch für zwei HauShalrun -

gen zu verlehnen , und kann dis Martini bezogen « erden .
Cf o Q t e j Bei Schmidtmeistec Zehetwayer in der

DiehGoffe ,st ein Logis zu verlehnen , da» dis Michaeli
bezogen werden kann.

( Keller zu verlehnen .) Bei Simon Schlesinger
in der Brötzmgrr Vorstadt ist ein großer gewölbter Kel¬
ler zu verlehnen , die f ebhaber können sich bei ihm melden.

(A » zeige .) Unterzeichneter wacht diermit bekannt ,
daß bei der am 4 . August vollzogenen Ziehung mit i ; o

foosen , von 6 Stück neuen gezogenen Jagostinren , nach¬
stehende Hrn . LooseAbnedmer die Gewinnst « erhielten ,
»le : Herr Odecawrsralh Füger zu Gundelsheuu ; Katha¬
rine He,Slecin zu Pforzheim ; Hr . Philipp Thoma von
der Ga Knauer Gl - ehüm ; Se . Hvchwolgedorn Frepherr
v Mmw ' nge » zu Mülbause . » Buchfenmachec Pfündcr ;

Hr . dl. dl. Schullehr . c in Reudenbach .
Jvharn Daniel Pfänder , Büchsenmacher .

(Bücher keil 3 In hiesiger Buchdcuckerei ist zu ha¬
ben : Rousseau'« sjm »l,che Wecke , n 'Bäine , broschirt ;
Lodecs a atowischeS Handbuch ; Harrig « Anweisung zur

Ho .zzache für Förster - gie Austage, igog .

(K onzertilnze ige . Mu Vergnügen macht die hie¬

sige MusikliebhabrrGeseltschaft allen Freunden der Tonkunst

die angenehme Nachricht bekannt , daß m » gütiger Bei -

bülfe mehrerer Herren au« Karlsruhe und einigen Sän¬

gern Morgen den 9 . August ira Wilden, » ann eia Konzert

gegeben werden wird . Der Anfang ist um s Udr Abends .

(Nachricht » der dir den armen Kindern »n

der BaumwollenSpinnerei mitgetheilten
Wohltda « en .) Noch bin ich N -chrrcht zu neben schul¬

dig ' auf welche Act ich diese Wohlihaken veckherlt habe.

Auls r den noch brauchbaren Kleidungsstücken wurde mir

für diese Kinder noch eine Summe von ; » st . kr . an

barem Gelbe zu Theil . Die Ausgaben deirugen für z

Röcke, » Westen , » Schnupftücher , 1 * Paar Sirumpk «,

1 Paar Schur , x Schurze und mehrere Kittel z » fl zg kr .
daß also noch - fl . 1 kr . in der Kaffe bleibt , wclche aber
wieder durch mehrere Wohlthärec einen ziemlichen Zustuß
erhalten ha » , wodurch ich in Stand gesetzt werde , die
durch Fleiß und gutes Betragen in der Spinnerei sich
auszeichr,enden Kinder vorzüglich zu belohnen. Ee wird
deßwegen denen, die sich für dieseAi .nalk intec>fficen , mLt
unangenehm fepn, zuweilen davon einige Nrchcicht zu

'« -
halien . LS folgt daher vier daS Berzeichniß dessen , w^S tm
Monat Juli mit Spinnen und Kartätschen daselbst ver¬
dient worden ist :

lMu Karte ,
Monath , fchen ver-

Juli j dient .
Gesponnen .

-y . it Spin¬
nen ver¬

dient .

I Summe
i des Ver-
I bienges..

vom st kr . Pf . Schnellt ff. kr . st kr.
2- 7 4 29 26 9 3° s » Z 59z
y- 14 5 20 27 187 9 9i » 4 294

JÖ- 2I 6 3 2 64 » 84s 9 9s » ; 124
23 - 28 S 18 25s » 8z4 9 48z » 5 64

Sum . 21 10 125 743s 37i 38 58 48
'

Unter den Fleißigen zeichneten sich aus : Christine Gek-
« igin y i/r I alt , weiche gewöhnlich alle Woche z , kr .
verdient ; Andreas Gecwig yi <fz kr. Iakod Schneider
auch 37 i/,kr in einer Woche. Fritzin , « eiche feit z Wo¬
chen erst kiese Anstalt betucht , dar es ichon in einer
Woche auf , 1 kr. gebracht . Diese Kinder haben neben
ihrem Geschiifft täglich r auch r >ft » tunten » chulun
terricht . Gewiß ein aitiger Ve >r,e,g iür arme Kin¬
der , und eme große Wodlrhat »ür sie und da« Publi¬
kum , dieselben auf diese Art dem Müßigang zu entzie¬
hen und für Arbeit zu gewinne » ! Gvttschalk .

AuszuA au « dem Rircbenbucbe .
Geb . Den 4 . Aug . Johann Iekob , V . Jak . Schüh -

lt , HiNterlaß Ui .b ^ iinmccgcsell
Gest . Den 4 - Aug . - Kalbarine Cdarlvtke Euchelin ,

ledig , an Auszehrung , alt zo I ; U - 12 T -

Vorige Woche wurden 182 Sacke Kernen emgesuhrt , 179 Matter verkauft , und

zr ^ Säcke diieben ausgestellt .
§ . Marktpreise » m 4 . Lug . 1824 .

Fruchrpreise :
Alter Kernen . .

st. ft
r-r Allerlei ! Virtual, «» : kr. Br 0 d - Taxe : P - r . Fle 1 schTape : kc

Neuer — • • l5?
Gemischte Frucht
Korn Roggen ! . 48

Butter
Rindschmalzi > - -
Schweinesch .s - - *

>7-
ro.
»4-

Schwarzes Brod
de , kalb zu irkc .
bälr - 4 6

Ochlensteisch > - - -
Kuhsteisch / - - -

10

Hader . . 1 g
Gerste . . lg
Lodken . . / ^

.—■ 2» Lichter gezog . ) dasP > ' 4 ' — — zu Skr . 2 3 linkste,sch I - - - 8

4 J
a0

- gegoff.k - - -
Saife . . . . 1 - - -

-6.
40.

Weiße « Brod der
Laib zu 6 kr . häli 1 - 4

Kvlbfiei 'ch ^ daSPf
Hammetst . z - - - 3

,
Linsen . . 1

w — — U »schlitt - >7 ' «» — — zu 4 kr . 1 4 Schweinefl. 1 * i . 9

Wicken • • ) I
« el' tkorn . r t

; r
4

Epec 9 Stück > - -
Grunobrrn b. Sr ».

8 - Sml 0 P . zu » kr.
dalten - - >3

J }
1
4

Dies« wöchentlichen Nachrichten koste» 4; kr- halbjährlich ,» Vorausbezahlung .


	[Seite 119]
	[Seite 120]
	[Seite 121]
	[Seite 122]

